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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Beziehungen zur EU

In der Sommersession 2021 nahmen beide Rate Kenntnis vom Bericht der Delegation
bei der EFTA/Europaisches Parlament 2020. Dieser gab einen Uberblick dariber, wie
die Delegation die Bundesversammlung im EFTA-Parlamentarierkomitee vertrat und
welche Anstrengungen sie im Rahmen der Pflege der Beziehungen zum Européischen
Parlament unternahm. Wie zu erwarten war, dominierte die Covid-19-Pandemie
samtliche Tatigkeiten der Delegation im Berichtsjahr. Flir die EFTA-Staaten zeigte sich
wahrend der Krise, wie wichtig ihre Einbindung in das gesamteuropéaische
Krisenmanagement der EU war. Nebst der Erarbeitung von Modellkapiteln in den
Bereichen Nachhaltigkeit und E-Commerce widmete sich die EFTA im Berichtsjahr vor
allem der Verbesserung der Transparenz bei Freihandelsverhandlungen, insbesondere
im Hinblick auf die bevorstehenden Verhandlungen mit Thailand und der Republik
Moldau. Ein weiterer Themenschwerpunkt der EFTA-Parlamentarierversammlung waren
die bilateralen Beziehungen zwischen dem Vereinigten Kénigreich und der EU nach
dem Brexit. Fir die Schweiz werde es diesbezlglich vor allem wichtig sein, daflr zu
sorgen, dass Schweizer Unternehmen im Vergleich zur européischen Konkurrenz nicht
benachteiligt werden, wurde im Bericht vermerkt.

Der bilaterale Austausch der Schweizer Delegation mit der entsprechenden EU-
Delegation fand pandemiebedingt mehrheitlich virtuell statt. Anfang Oktober 2020
reiste die Delegation jedoch flr einen Arbeitsbesuch nach Brussel, wo sie sich mit
Stefano Sannino - dem damaligen Chef-Unterhandler der EU - austauschte. Die
Schweizer EFTA-/EU-Delegation beschéftigte sich im Berichtsjahr auch mit den
Beteiligungsmoglichkeiten an den neuen Forschungs- und Innovationsprogrammen
«Horizon Europe» und «Erasmus+». Im Vordergrund stand der Status von Drittstaaten,
der neue Beitragsmechanismus und eine mogliche VerknlUpfung in Abhangigkeit der
Fortschritte beim institutionellen Rahmenabkommen.

Wahrend im Nationalrat keine Voten abgegeben wurden, merkte Standerat Benedikt
Wdarth (mitte, SG) im Namen der APK-SR wohlwollend an, dass der Dialog zwischen den
Parlamenten aufgrund der Delegation bereits institutionalisiert sei, wahrend der
Bundesrat sich noch immer darum bemuihe, einen Dialog mit Brissel zu
implementieren. '

Zwischenstaatliche Beziehungen

Lors de la session parlementaire d'été 2016, le Conseil des Etats et le Conseil national
ont tous deux pris acte du rapport relatif aux activités des délégations permanentes
chargées des relations avec les parlements des Etats limitrophes (49¢e |égislature). Le
compte-rendu n'a suscité aucun commentaire. ?

Lors de la session parlementaire d'été 2016, le Conseil des Etats et le Conseil national
ont tous deux pris acte du rapport relatif aux activités des délégations non
permanentes instituées par les Commissions de politique extérieure (49e législature).
Le compte-rendu n'a suscité aucun commentaire. °

Im Dezember 2019 wurde der Bericht der 50. Legislaturperiode iiber die Tatigkeiten
der Delegationen fiir die Beziehungen zu den Nachbarstaaten veroffentlicht. Der
Bericht gab Auskunft UGber die Arbeitsbesuche der seit 2003 bestehenden
Delegationen, die im Gegensatz zu «parlamentarischen Gruppen>» Uber einen offiziellen
Charakter verfugen. Die Delegationen fur die Beziehungen zum Deutschen Bundestag,
dem o&sterreichischen Parlament, zum franzésischen Parlament, zum italienischen
Parlament und zum Landtag Liechtenstein fihrten in der Legislaturperiode 2016-2019
allesamt mehrere Arbeitsbesuche in den jeweiligen Staaten durch und empfingen im
Gegenzug die auslandischen Delegationen auch in der Schweiz.

Der Nationalrat nahm in der Herbstsession 2020 stillschweigend Kenntnis vom Bericht.
Im Sténderat dusserte sich Carlo Sommaruga (sp, GE) zur Bedeutung der Delegationen,
die durch die Pflege der bilateralen Beziehungen «parlamentarische Diplomatie»
betrieben. Der parlamentarische Austausch habe in der vergangengen Legislaturperiode
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auch dazu beigetragen, die Funktionsweise der Schweizer Institutionen zu erklaren.
Dies sei insbesondere angesichts gewisser Entscheidungen (beispielsweise der
Masseneinwanderungsinitiative) hilfreich gewesen, um heikle Fragen zu klaren. *

Im Dezember 2020 wurde der Jahresbericht iliber die Tatigkeiten der Delegationen fiir
die Beziehungen zu den Nachbarstaaten publiziert. Gemass Verordnung der
Bundesversammlung erstatten die jeweiligen Delegationen mindestens einmal pro
Legislaturperiode Bericht Uber ihre Arbeit. Im Berichtsjahr 2020 standen die
nachbarschaftlichen Beziehungen hauptsachlich im Zeichen der Covid-19-Pandemie.
Insbesondere  die  Schliessung der  Grenzen sowie die  verschéarften
Einreisebestimmungen und Kontrollen waren Gegenstand der Arbeitsbesuche der
Delegationen, wobei sich die Anzahl der Arbeitsbesuche aber im Vergleich zu anderen
Jahren merklich verringert hatte. Die grenziberschreitende Zusammenarbeit wahrend
des Hohepunkts der Krise wurde mehrfach fur sehr gut befunden. Die
Berichterstattung schloss damit, dass in derartig schwierigen Zeiten die
Beziehungspflege besonders wichtig werde. Im Berichtsjahr geschah dies vermehrt
durch alternative Kommunikationsformen wie Videokonferenzen, welche auch in
Zukunft beibehalten werden durften, um die bestehenden Methoden zu erganzen.
National- und Stdnderat nahmen in der Sommersession 2021 Kenntnis vom Bericht.
Standerat Bischof (mitte, SO) hielt im Namen der Delegation flr die Beziehungen zum
Deutschen Bundestag fest, dass die Treffen gezeigt hatten, dass die flunf
Nachbarstaaten — vor allem die Grenzregionen— ein weniger grosses Interesse an
institutionellen Fragen hatten als der Rest der EU. Fir Erstere seien stattdessen vor
allem die direkten Beziehungen entscheidend. Dementsprechend dirfte die Bedeutung
der Delegationen nach dem Verhandlungsabbruch des Rahmenabkommens an
Bedeutung gewinnen, denn Uber diese musse die Schweiz zukunftig versuchen, Einfluss
auf die EU-Behorden zu nehmen. ®
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